
Drehbuch mit wie der ebox-Reader mit Stift funktioniert
mitbringen für viele Produkte an diesem Tag: Drohne, Galaxy Tab S6, ebook-Reader, Hobby-Coach
5x2 Taschen, Amazon Mini Kindle mitbringen

Robert: hauptsächlich nur filmen. Kannst natürlich auch Fragen reinbringen

Ruben: Ich begrüße euch zu einem neuen Video zu Ruben-testet-und-erklärt. In diesem Video zeige 
ich euch mein hochwertiges ebox-Reader Tablet 3.0. Dieses habe ich vorletztes Jahr an 
Weihnachten mir selbst gegönnt. Dies hatte einen ordentlichen Preis von gut 500 Euro gehabt. 
Höchste Zeit, dass ich das mal mit Stift für euch teste.
Nicht jeder von euch, was E-Ink bedeutet. E-Ink bedeutet, dass das Display sehr Augenfreundlich 
ist. Ja, man muss sich die Frage stellen, ob es überhaupt ein Display ist, denn es sieht so aus, als 
würde man von einem Blatt Papier ablesen und das bedeutet, dass direkte Sonneneinstrahlung die 
selbe Auswirkung hat wie bei einem normalen Buch oder Magazin. Es reflektiert nicht und stört 
somit weniger.
Hier seht ihr den ebox-Reader im ausgeschalteten Zustand. Ja, richtig gesehen. Es ist ausgeschaltet, 
aber trotzdem seht ihr ein Bild. Das ist typisch für die E-Ink Technologie. 
Wir schalten nun den ebox-Reader ein und man sieht, dass es erst mal lange dauert, bis es 
vollständig hochgefahren ist.
(bitte filmen)
Wir warten, bis es hochgefahren ist <Robert, hier bitte ggf. Bescheid geben, wenn es hochgefahren 
ist>
Wir haben es nun hochgefahren und ich habe für Robert ein Dokument vorbereitet, dass 
möglicherweise aufgrund der DSGVO für mich vom Vorteil ist, wenn ich diesen Nachweis habe. 
Das darfst Du lieber Robert gleich mal mit dem Stift unterschreiben (Screenrecorder aktiv lassen, 
und dann Robert filmen)

Natürlich kann man mit dem ebook-Reader auch zeichnen. Früher habe ich immer auf ein Papier 
was gemalt und dann eingescannt. Das ist natürlich überflüssig. Hier male ich z. B. Auf einem PDF-
Dokument was und kann dies auch ganz normal auf meinem Laptop wieder über den USB-C 
Anschluss übertragen. Das habe ich z. B. Mit meiner Schriftart Ruben-testet-und-erklärt gemacht. 
Wer meine Schriftart auch gerne haben möchte, kontaktiert mich gerne unter:
Ruben@hobby-coach.de

Und jetzt kommen wir zu einem weiteren Vorteil: Dieser ebook-Reader hat das Betriebssystem 
ANDROID. Das bedeutet für mich, dass man sämtliche ebooks beziehen kann. Egal ob Amazon, 
Toolino oder was auch immer. Alle Apps, die auf Googles Smartphone-Betriebssystem laufen, 
laufen auch über diesen ebook-Reader und Skoobe war auch der Grund, warum ich den ebook-
Reader gekauft habe.

(vorführen und gleichzeitig Screenrecorder)
Und hier führe ich euch Skoobe vor. Ich bin ja dort Mitglied. Ich kann auf 2 Tablets bzw. ebook-
Reader Skoobe nutzen und habe eine große Auswahl an verschiedenen Büchern als auch 
Hörbüchern und Podcasts. Bei Skoobe darf ich 3 Bücher im digitalen Regal lassen, darf aber jede 
Menge über die Wunschliste haben. Im digitalen Regal sind natürlich die Lesezeichen drin.
Und jetzt kommt das, was ich auch da am Stift schätze. Wenn es interessante Artikel gibt, dann 
kann ich ja bestimmte Seiten abspeichern mit der Screenshot-Methode und kann dann eben 
bestimmte Notizen und Markierungen vornehmen.

FAZIT:

Der ebook-Reader ebox 3 ist ein tolles ebook-Gerät, da es über ANDROID läuft und man somit 
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über die allermeisten ebooks verfügt, als jetzt z. B. Nur eine bestimmte Marke, die nur ihre eigenen 
Bücher vertreiben. Über Android gibt es sogar viele ebooks auch noch gratis im Playstore 
(Screenrecorder nutzen und zeigen) Toll ist auch, dass dieses in Farbe ist. Es gibt ja auch mal ein 
Bilderbuch oder Comickbuch. Nicht empfehlenswert ist es für Fotobücher bzw. Fotomagazine, da 
diese schon aufgrund der Auflösung nicht für ein ebook-Gerät eignen. Da sind aber alle ebook-
Geräte gemeint. Ein Nachteil bei meinem ebox 3 Gerät ist, dass es auch ein ordentliches Gewicht 
hat. Wer mit den Öffis unterwegs ist und vielleicht sehr oft stehen muss in Zügen oder sogar auch 
will, dem kann ich nicht zum Kauf dieses ebox 3 Gerät raten. Man muss es mit beiden Händen 
festhalten und bei den einfachen ebook-Geräten reicht eine Hand. (Vergleich zeigen mit Amazon 
Kindle).
Da ich auch sehr oft mit den Zügen fahre, aber die meiste Zeit einen Sitzplatz habe, habe ich mich 
mit dem Gewicht dieses ebox-Readers aber angefreundet.
Dank ebox reduziere ich auch meine Papierbücher. Ich habe einfach zu viel und da ist dieses 
universelle ebox 3 Gerät Gold wert.
Wenn euch das Video gefallen hat, dann hinterlasst es mit einem Daumen nach oben und erzählt in 
den Kommentaren auch gerne, was ihr für ebook-Readers nutzt. Bis bald.


